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3t»ei jüngferlein, jroei Süngferlein

Spab ich mitfammen lieb.

3d) roeifj nicht, roeip nicbt, vectdjc roohl

Ilm ta'ngftcn treu mir blieb.

I) l E .1 Ü N
S3cn

©ie eine bat, bie eine bat,

3l)r gulbenfeineê Spam.

(Sie füffet mich, fie füffet mid)

SSielmebr alê Sag unb Sabr.

F ERLEIN
larb TOcn

©ie anbre bat, bie anbre tjat

©en füjjen roten SKunb.

©et finget mir unb finget mir

3u Sßillcn jebe Sütnb.

3roei 3üngferlcin, jroei jüngferlein,
Sinb an meinem #alê gegangen.

Unb «ie fie cê oernommen ban,

Sinb beib »on mir gegangen.

Zwei Jüngferlein, zwei Jüngferlein

Hab ich mitsammen lieb.

Zch weiß nicht, weiß nicht, welche wohl

Am längsten treu mir blieb.

Dil'.
Von

Die eine hat, die eine hat,

Ihr güldenfeines Haar.
Sie küsset mich, sie küsset mich

Vielmehr als Tag und Iahr.

5 k lì I. N I I>

lard Mcr;

Die andre hat, die andre hat

Den süßen roten Mund.

Der singet mir und singet mir
Zu Willen jede Stund.

Zwei Jüngferlein, zwei Jüngferlein,
Sind an meinem Hals gehangen.

Und wie sie cs vernommen han,

Sind beid von mir gegangen.
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